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Sehr geehrter Herr Bundesrat Parmelin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 12. Januar 2022 hat Bundesrat Guy Parmelin, Vorsteher des Eidgenössischen 
Departements für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF, den Kanton Basel-Landschaft eingela-
den, zum Entwurf einer Vereinbarung zwischen dem Schweizerischen Bundesrat und der Regie-
rung von Quebec über die gegenseitige Anerkennung von Berufsqualifikationen Stellung zu neh-
men. 
 
Der Regierungsrat begrüsst und unterstützt die vorgeschlagene Vereinbarung mit Quebec über die 
gegenseitige Anerkennung von Berufsqualifikationen. Im Kontext der Zielsetzung der internationa-
len Strategie der Schweiz, gegenseitig Berufsqualifikationen anzuerkennen und damit die Wirt-
schaftsintegration und Arbeitskräftemobilität zu stärken, erachtet der Kanton Basel-Landschaft den 
Abschluss eines weiteren bilateralen Abkommens als zielfördernd. Die Modalitäten der Vereinba-
rung sowie der AGA und die damit angestrebte Erleichterung der Anerkennungsverfahren und der 
Anerkennungswirkung im Sinne einer Rechtsgleichheit ermöglichen die Ausübung des reglemen-
tierten Berufs in beiden Hoheitsgebieten. Die zum jetzigen Zeitpunkt auf fünf Berufsfelder ausge-
richtete Anerkennung kann auf weitere Berufe ausgedehnt werden, was zukunftsorientiert beson-
ders hervorzuheben ist. Mit der Provinz Quebec, die strukturell und bildungssystemisch der 
Schweiz ähnlich ist, ist ein idealer Partner gewählt. 
 
Der Regierungsrat bedankt sich für die Möglichkeit der Stellungnahme. 
 
Hochachtungsvoll 
 
 
 
 
 
Thomas Weber Elisabeth Heer Dietrich 
Regierungspräsident Landschreiberin 
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